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Liebe Mitglieder von GEOPRAX, 
 
Dies ist das erste Exemplar unseres 
Newsletters, mit dem wir Sie über das 
aktuelle Geschehen der Abteilung 
GEOPRAX informieren möchten. 
 
Zu allererst möchten wir Ihnen mittei-
len, dass  GEOPRAX seit seiner 
Gründung im F ebruar 1999 immerhin 
14 Mitglieder gewinnen konnte. Dies 
mag zwar absolut betrachtet eine klei-
ne Zahl sein, ist aber doch beachtlich 
wenn man bedenkt, dass wir im Prinzip 
keine Eigenwerbung betrieben haben, 
sondern bis Mitte 1999 noch mit den 
Vorbereitungen unserer Arbeit b e-
schäftigt waren. Sichtbares Ergebnis 
unserer Arbeit ist die vom Vorstand 
gebilligte Geschäftsordnung der Abtei-
lung, die auf der nächsten 
Mitgliederversammlung der Frankfurter 
Geographischen Gesellschaft nur noch 
zur Kenntnisnahme vorgelegt werden 
muss. 
 
Mit den Beitragsrechnungen für das 
Jahr 2000 der Frankfurter Geographi-
schen Gesellschaft haben wir an jedes 
Mitglied eine Kurzbeschreibung von 
GEOPRAX und ein Beitrittsformular 
versandt. Aus dieser Aktion sind leider 
nur zwei neue Mitglieder zu  GE-
OPRAX gekommen. Von dieser 
Reaktion der Mitglieder der Gesell-
schaft waren wir ein wenig enttäuscht, 
wenn auch nicht überrascht.  
 
So steht das Jahr 2000 für uns vor al-
lem im Zeichen der 
„Mitgliedergewinnung“. Im Frühsom-
mer werden wir ein 
„Ehemaligentreffen“ veranstalten, auf 
dem wir  GEOPRAX gerne präsentie-
ren möchten. Auf das letzten Treffen 
dieser Art im Sommer 1997 war die 
Resonanz sehr groß und wir haben oft 
Äußerungen gehört, dass man sich 
eine Institution wie  GEOPRAX 
wünscht, um Kontakte zwischen Ehe-
maligen und Studierenden herzustellen 
und Projekte zu fördern. Auch das ist 
etwas, was im kommenden Jahr auf 
der Tagesordnung stehen sollte: Wenn 
die Geldmittel ausreichen, sollte ver-
sucht werden, ein erstes Projekt 
finanziell oder mit Sachleistungen zu 
unterstützen. 
 
Abteilungsleitung 
 
Wir sind der Meinung, dass es immer 
von Vorteil ist, wenn ein Verein  – 
insbesondere seine Leitung  – 
transparent ist. Deswegen möchten wir 
uns als Abteilungsleitung gerne kurz 
vorstellen, damit sich jeder 
buchstäblich ein Bild von uns machen 
kann.  
 
Unserer Geschäftsordnung ent-
sprechend haben wir auf der letzten 
Mitgliederversammlung der Frankfurter 
Geographischen Gesellschaft eine 
Abteilungsleitung gewählt, die aus 
einem Vorstand, einer Stellvertreterin 
und einem Kassenwart besteht. Die 
jetzige Abteilungsleitung setzt sich 
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zum einen aus Personen zusammen, 
die sich seit längerem mit der Idee der 
Projektförderung sowie des Kontaktes 
zu „Ehemaligen“ befassen, schlägt 
eine Brücke zwischen Studierenden 
und Uni-Angestellten (leider noch nicht 
zur „Praxis“) und bildet nicht zuletzt 
eine Klammer zwischen Kultur- und 
Physischer Geographie. Ein 
interdisziplinärer Ansatz, insbesondere 
in der Förderung von Projekten ist vor 
allem in Anbetracht der 
bevorstehenden Fusion der 
Fachbereiche Geowissenschaften und 
Geographie an der Frankfurter 
Universität wichtig. 
 
Zum Abteilungsleiter 
wurde von der Mit-
gliederversammlung 
Christian Lang-
hagen-Rohrbach (* 
1973) gewählt. Herr 
Langhagen-Rohr-
bach ist wissen-
schaftlicher Mitarbeiter bei Herrn Prof. 
Dr. Wolf am Institut für Kultur-
geographie, Stadt- und Regional-
forschung in Frankfurt. Zu seinen 
Arbeitsschwerpunkten gehören Raum-
ordnung, Regionalentwicklung sowie 
Geographie der Kommunikation und 
Telekommunikation. 
 
Die stellvertretende 
Abteilungsleiterin ist 
Rebecca Langhagen 
(* 1975). Frau 
Langhagen studiert 
derzeit am Institut für 
Physische Ge-
ographie und arbeitet 
an Ihrer Diplomarbeit zum Thema 
„Untersuchungen zum Aufbau von 
Schlämm- und biogenen Krusten und 
deren Funktion im Oberflächenabfluß-
/-abtragsgeschehen auf Brachflächen 
in Áragon/Spanien“. Die Arbeit wird 
von Herrn Prof. Dr. Andres und Herrn 
Dr. Ries betreut und gehört zum 
Projekt „EPRODESERT“. 
 
„Der dritte im 
Bunde“ ist der 
Kassenwart Yann 
Matthäi (* 1972). 
Auch Herr Matthäi 
schreibt derzeit 
seine Diplomarbeit 
am Institut für Physische Geographie. 
Die Arbeit  ist Teil des Projektes 
„EPRODESERT“ und wird von Herrn 
Prof. Dr. Andres und Herrn Dr. Ries 
betreut. 
 
Abteilungsversammlung 
 
Um zu besprechen, was im Jahr 2000 
für  GEOPRAX auf der Tagesordnung 
stehen soll, würden wir gerne eine Ab-
teilungsversammlung einberufen. 
Diese soll am 19.01.2000 um 18.00 
Uhr in Raum 1 in den Geographischen 
Instituten (Senckenberganlage 36, 
60325 Frankfurt am Main) stattfinden. 
Wir hoffen auf Ihr zahlreiches Erschei-
nen und wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr! 
 
Ihre Abteilungsleitung GEOPRAX 
 
 